
Was bedeutet "Gebrauchshund" im Vereinsname?

Der Gebrauchshund ist ein leistungsfähiger Arbeitshund. Er kann auf Grund seiner
Triebqualitäten und seiner Konstitution vom Menschen für verschiedene Aufgaben ausgebildet
und genutzt werden.

  

Neben dem Dienst bei Polizei und Zoll, werden diese Eigenschaften vorallem auch im
VPG-Sport-Bereich (VPG=Vielseitigkeitsprüfung für Gebrauchshunde) benötigt und gefördert.
Zu den Gebrauchshunderassen gehören u.a.

    
    -  die belgischen Schäferhunde (Malinois)  
    -  der Deutschen Schäferhund  
    -  der Riesenschnauzer  
    -  der Airedale Terrier  
    -  der Rottweiler  
    -  der Hovawart  
    -  der Dobermann  
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